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OBERSCHEIBE

Bereitschaftsdienste Ärzte – Seite  9

Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibener,
sehr verehrte Gäste,

am 23. und 24. August 2019 haben wir an den Zusammenschluss 
Oberscheibe – Scheibenberg im Jahre 1994 erinnert und durften 
gemeinsam ein eindrucksvolles Fest feiern. 

Erwarten Sie von mir nicht, dass ich von damals berichte. Sie 
alle wissen, ich war gar nicht dabei. Ich habe aber höchsten Res-
pekt vor dieser Leistung. Es ist gelungen, beide Orte erfolgreich 
zu verbinden, gemeinsam Oberscheibe – Scheibenberg als eins 
weiterleben zu lassen. Eine Erfolgsgeschichte, an der sehr viele 
Bürgerinnen und Bürger beteiligt waren. Wir haben uns gefreut, 
dass einige davon an unserem Fest teilnehmen konnten. Leider 
war es jedoch nicht jedem vergönnt. Einige sind schon nicht 
mehr unter uns. So möchte ich nochmals besonders die Arbeit 
von Herrn Wolfgang Kreißig würdigen.

Er stand seit der politischen Wende im Jahre 1989 als Bürger-
meister an der Spitze von Oberscheibe. Seit dem Zusammen- 

Ortsteil Oberscheibe

Die Sanierung des  3. Straßenbauabschnit-
tes der Eigenheimstraße hat begonnen 
und wir freuen uns.                             Seite 10             
                                      

Kindergarten „Bergwichtel“

Wir haben den Schulgarten besucht. Hier 
haben wir Früchte geerntet und sie zu le-
ckeren Speisen verarbeitet.              Seite 11

schluss mit Scheibenberg am 1. Januar 1994 war er bis Ende 1995 
als Ortsvorsteher für Oberscheibe tätig. 

In dieser Zeit hat er sich ehrenamtlich und aufopferungsvoll 
dem Wohle der Bürgerinnen und Bürger gewidmet. Er leiste-
te einen erheblichen Beitrag für den erfolgreichen Zusammen-
schluss.

Ebenso maßgeblich beigetragen haben unser Bürgermeister 
a.D. Herr Wolfgang Andersky und Landrat a.D. Herr Wilfried 
Oettel. Beide haben damals den Mut und die nötige Weitsicht 
mitgebracht. Ohne ihr Wirken und den Zusammenschluss wäre 
Scheibenberg mit Oberscheibe längst nicht mehr eigenständig.

Den damaligen Gemeinderäten von Oberscheibe danke ich per-
sönlich, im Namen des Stadtrates, der Mitarbeiter der Stadt Schei-
benberg und der gesamten Bürgerschaft. Beteiligt waren:
Karin Heß, Lutz Eberlein, Erich Fiedler, Ulrich Feustel, Jochen 
Geißler, Uwe Groschupp, Werner Gruß, Andreas Josiger, Erhard  
Kowalski, Lothar Ullmann, Willy Weber und Dr. Andreas Zönnchen. 



S
e

ite
 2

30. Jahrgang, Nr. 349, 09/2019

Gleichzeitig gilt mein Dank auch den damaligen Stadträten der 
Stadt Scheibenberg: Cornelia Bierast, Marianne Ficker, Helga 
Müller, Andrea Teschner, Dieter Aurich, Bernd Bortné, Rolf 
Brauer, Dr. Bernd Franke, Johannes Großer, Martin Josiger, 
Dr. Frohmut Klemm, Michael Langer, Peter Rehr, Karlheinz 
Schlenz, Roland Schmidt, Eberhard Wagner, Peter-Reinhard 
Wiesner und Martin Wolf.
 
Die Genannten haben einen gemeinsamen Weg für Oberscheibe 
und Scheibenberg beschlossen. Sie haben eine wichtige und rich-
tige Entscheidung getroffen, denn heute können wir gemeinsam 
zurückblicken auf 25 erfolgreiche gemeinsame Jahre.

Neben dem Engagement der Genannten haben für mich folgen-
de 3 Punkte zum Entstehen dieser Erfolgsgeschichte wesentlich 
beigetragen:

Der gemeinsame Weg beider Orte als eine Kirchgemeinde, der bis 
auf das 16. Jahrhundert zurückgeht. Der Besuch einer gemeinsa-
men Schule bzw. eines gemeinsamen Kindergartens und der Wille 
der Bürgerinnen und Bürger, zusammen gehören zu wollen.

Nach einem gelungenen Fest möchte ich allen, die an der Vor-
bereitung und Gestaltung dieses Festes beteiligt waren, herz-
lich danken. Mein besonderer Dank gilt der Feuerwehr Ober-
scheibe, den Feuerwehrfrauen Oberscheibe, der Feuerwehr 
Scheibenberg, der Brauerei Fiedler, der enviaM, dem Bauhof, 
dem Kulturausschuss, dem Ortschaftsrat und Stadtrat, Frau  
Heike Flath, Frau Cornelia Martin, Frau Sylke Adler, Frau Monique 
Preiß, Frau Esther Langer, Frau Elvira Bachmann, Herrn Pfarrer 
Schmidt-Brücken, Herrn Jens Ingo Kreißig, den Bläsern, Herrn 
Hennig Bathelt (für den guten Ton), den Wurzelbachern, den  
Familien Hunger, dem Tischtennisverein, dem Partnerschafts-
verein Scheibenberg-Gundelfingen und natürlich allen anderen, 
die uns dieses Fest ermöglicht haben.

Hervorheben möchte ich aber auch das traditionelle Grillfest 
der Feuerwehr Oberscheibe, welches die Festlichkeit am Frei-
tagabend einleitete. An beiden Tagen durften wir uns über viele 
Gäste freuen.

[Fotos: Festveranstaltung]

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

zur konstituierenden Sitzung des Stadtrates konnten wir uns 
über einige Zuhörer freuen. Das Interesse der Bürgerinnen und 
Bürger ist ein wichtiger Faktor einer lebendigen Gemeinschaft. 
Ich würde mich freuen, wenn das Interesse ein anhaltender 
Punkt in der neuen Periode des Rates bleibt. Einer der ersten 
Tagesordnungspunkte war die „Verpflichtung der neuen Stadt-
räte“. Ebenso wurde die Besetzung der Ausschüsse bestimmt so-
wie sachkundige Bürgerinnen und Bürger für unseren Kultur-, 
Sozial- und Sportausschuss benannt.

Dazu werde ich in einer der nächsten Ausgaben des Amtsblattes 
berichten. Leider musste in den letzten Wochen sowie in der ers-
ten Sitzung des Stadtrates auch eine unschöne und traurige Ent-
scheidung getroffen werden. In einem Hinweis der Rechtsauf-
sichtsbehörde des Landratsamtes wurde ausdrücklich auf eine 
Regelung in der Sächsischen Gemeindeordnung hingewiesen 
und mitgeteilt, dass der Stadtrat zur entsprechenden Prüfung 
verpflichtet ist.
 
Die Regelung schreibt zwingend vor, dass der Bürgermeister, 
Beigeordnete, Beamte und Arbeitnehmer der Stadt nicht gleich-
zeitig Stadträte sein dürfen (§ 32 SächsGemO). Ein Ermessens-
spielraum für die Entscheidung des Stadtrates bestand nicht. Der 
Stadtrat musste feststellen, ob Beamte oder Arbeitnehmer der 
Stadt zum Kreis der Gewählten zählen. Die Vorschrift des Säch-
sischen Gesetzgebers unterscheidet auch nicht, ob jemand im 
Kindergarten oder direkt im Rathaus arbeitet. Die Rechtsfolge 
ist ausschließlich in der Sächsischen Gemeindeordnung geregelt 
und vom Sächsischen Landtag zuletzt 2014 so bestimmt worden. 
Zahlreiche Kommunen im Erzgebirgskreis mussten sich bereits 
mit dieser Thematik auseinandersetzen. So befassten sich in un-
serem Umkreis zuletzt die Gemeinde Raschau-Markersbach, 
die Stadt Annaberg-Buchholz und vor einiger Zeit auch die 
Stadt Geyer mit dieser Problematik. Schlussendlich konnte Frau 
Sylke Adler aufgrund der genannten Problematik leider nicht 
Mitglied des Stadtrates sein. Ich möchte aber ausdrücklich dar-
auf hinweisen, dass das Aufstellen zur Wahl durch die Fraktion 
Freie Wähler Bürgerforum völlig legitim war.

Mit einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Michael Staib
Bürgermeister
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beschlüsse

Bekanntgabe der Beschlüsse der 5. Sitzung des Stadtrates Schei-
benberg 2019

Die fünfte Sitzung des Stadtrates Scheibenberg 2019 fand am 
Montag, dem 13. Mai 2019, im Bürger- und Berggasthaus Schei-
benberg statt. Zur Sitzung waren 11 Stadträte anwesend, wovon 
2 Stadträte etwas später zur Sitzung hinzukamen. Der Stadtrat 
war mit 11+1 Stimmen beschlussfähig. Die wichtigsten Beschlüs-
se sind nachfolgend aufgeführt (Abdruck teilweise gekürzt):

Beschluss Nr. 5.6/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag für die 
Lieferung eines Teleskopradladers mit den Anbauteilen Unischau-
fel, Palettengabel, Arbeitskorb und Vario-Schneepflug dem wirt-
schaftlichsten Bieter, der Arneuba Landtechnik & Fahrzeuge GmbH 
aus Schlettau, zum Bruttopreis von 77.945,00 Euro zu erteilen.

11 Ja  0 Nein

Beschluss Nr. 5.7/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Abschluss 
des Erschließungsvertrags Trinkwasser für das Wohngebiet „Am 
Pfarrlehn“ zwischen der Erzgebirge Trinkwasser GmbH „ETW“ 
und der Stadt Scheibenberg. Der Bürgermeister wird ermächtigt, 
den Vertrag zu unterzeichnen. 

11 Ja  0 Nein

Beschluss Nr. 5.8/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Abschluss 
des Erschließungsvertrages Strom für das Wohngebiet „Am 
Pfarrlehn“ zwischen der Mitteldeutschen Netzgesellschaft Strom 
GmbH (MITNETZ STROM) und der Stadt Scheibenberg. Der 
Bürgermeister wird ermächtigt, den Vertrag zu unterzeichnen.

11 Ja  0 Nein

Beschluss Nr. 5.9/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Abschluss 
des Erschließungsvertrages Gas für das Wohngebiet „Am Pfarr-
lehn“ zwischen der inetz GmbH und der Stadt Scheibenberg. Der 
Bürgermeister wird ermächtigt, den Vertrag zu unterzeichnen.

11 Ja  0 Nein

Beschluss Nr. 5.10/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den mit Schreiben 
vom 29. April 2019 von der N1 Ing.-gesellschaft mbH übersandten 
Satzungsentwurf zum Entwurf des Bebauungsplans „Sonderge-
biet Photovoltaikanlage am Oberbecken des Pumpspeicherwer-
kes Markersbach“ mit Stand März 2019 zur Kenntnis. Es werden 
keine öffentlichen Belange der Stadt Scheibenberg berührt. Die 
Verwaltung wird beauftragt diese Stellungnahme gegenüber der 
Gemeinde Raschau-Markersbach abzugeben.

11 Ja  0 Nein

Beschluss Nr. 5.11/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für die Durchführung des Vergabeverfahrens für die Planungs-
leistungen beim Bauvorhaben zur Errichtung einer Sporthalle 
mit Unterrichtsräumen dem wirtschaftlichsten Bieter, der Firma 
Architekturlux aus Plauen, zum Bruttopreis von 28.676,02 Euro 
zu erteilen.

11 Ja  0 Nein

Beschluss Nr. 5.12/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die „Verordnung 
zur Ladenöffnung Verkaufsoffene Sonntage der Stadt Scheiben-
berg im Jahr 2019“ in der Fassung des Entwurfes vom 25. April 
2019. Der Beschluss Nr. 37/2019 aus der Sitzung des Stadtrates 
vom 15. April 2019 wird aufgehoben.

11 Ja  0 Nein

Beschluss Nr. 5.13/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, die Kriterien 
für die Berechnung nach § 9 der Gemeinschaftsvereinbarung 
zwischen den Kommunen Scheibenberg und Schlettau wie folgt 
festzulegen:

Kriterien für die Berechnung der Umlage gemäß § 9 der Gemein-
schaftsvereinbarung:

1. Geltungsdauer

Die Kriterien für die Berechnung der Umlage nach § 9 der Ge-
meinschaftsvereinbarung gelten für die Jahre 2019, 2020 und 2021.

2. Nicht umlagefähige Kosten

Die Beteiligten sind sich darüber einig, dass für die Berechnung 
der Umlage folgende Kosten nicht zu berücksichtigen sind:

Die Kosten für den Bauhof der Stadt Scheibenberg
Die Kosten für den Bauhof der Stadt Schlettau
Die Kosten für die Schiedsstelle

Die Kosten für die Kindertageseinrichtung einschließlich der Ta-
gespflegepersonen in Schlettau

Die Kosten für die Kindertageseinrichtung einschließlich der Ta-
gespflegepersonen in Scheibenberg

Die Kosten für die Liegenschaftsverwaltung der Stadt Scheibenberg 
Die Kosten für die Liegenschaftsverwaltung der Stadt Schlettau
Die Kosten für die Erstellung des Amtsblattes der Stadt Scheibenberg
Die Kosten für die Erstellung des Amtsblattes der Stadt Schlettau
Die Kosten für kulturelle Angelegenheiten der Stadt Scheibenberg
Die Kosten für kulturelle Angelegenheiten der Stadt Schlettau

3. Umlagefähige Personalkosten

Die umlagefähigkeit von Personalkosten ergibt sich aus der in der 
Anlage beigefügten Tabelle (siehe Anlage 1). Mitarbeiterinnen 
bzw. Mitarbeiter, welche mit 0 Prozent für das jeweilige Mitglied 
der Verwaltungsgemeinschaft benannt sind, fallen nicht in die Be-
rechnung für die Umlage. 
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Die Tabelle dient hinsichtlich der konkret genannten Mitarbeiter 
als vorläufig. Maßgeblich ist die Tätigkeitsbeschreibung. Sofern 
Mitarbeiter ausscheiden oder hinzukommen, wird dies in der Ta-
belle gesondert genannt.

4. Sachkosten 

Die umlagefähigen Sachkosten sind nach Art- und Umlage-
schlüssel in der in der Anlage beigefügten Tabelle (siehe Anlage 2) 
enthalten.

5. Umlageberechnung

Die Höhe der Umlage bemisst sich aus der Differenz zwischen den 
Aufwendungen der Kernverwaltung und erzielten Erträgen des 
Verwaltungshandelns, wobei ausschließlich die Aufwendungen für 
die Wahrnehmungen von Aufgaben im Rahmen der Verwaltungs-
gemeinschaft umlagefähig sind. 

Diese Differenz ist auf die Städte Scheibenberg und Schlettau nach 
dem Verhältnis der Einwohnerzahlen der Mitgliedsgemeinden auf-
zuteilen. Maßgeblich für die Berechnung ist die jeweils amtliche 
Bevölkerungszahl zum Stichtag 30. Juni des abzurechnenden Jah-
res (siehe Anlage 3).  Die Abrechnung der Umlage erfolgt nach den 
Finanzdaten des internen Rechnungswesens.

Die Kriterien sind für die Jahre 2019, 2020 und 2021 gültig. Maß-
geblich sind die genannten VG-Anteile. Statt der enthaltenen Be-
träge werden für die endgültige Berechnung die tatsächlichen Kos-
ten angesetzt. Die Anlagen sind Bestandteil dieser Vorlage.

11 Ja  0 Nein

Beschluss Nr. 5.14/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, dem Erzge-
birgszweigverein Scheibenberg e.V. eine finanzielle Unterstüt-
zung für Renovierungsarbeiten im Turmstübel und Treppen-
aufgang des Turmes in Form einer Einmalzahlung in Höhe von 
3.000,00 Euro zu gewähren.

11 Ja  0 Nein

Beschluss Nr. 5.16.1/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für den Umbau und die Modernisierung des denkmalgeschütz-
ten Wohn- und Geschäftshauses Markt 4, Los 20 – Gerüstbau-
arbeiten, dem wirtschaftlichsten Bieter, der Firma Andreas Süß 
Gerüstbau GmbH aus Schwarzenberg, zum Bruttopreis von 
13.171,67 Euro zu erteilen.

11 Ja  0 Nein

Beschluss Nr. 5.16.2/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, die Reparatur 
und den Austausch der Antriebs- und Steuerungseinheit des To-
res des Feuerwehrgerätehauses in Scheibenberg entsprechend 
des Angebotes Nr. 1910346 der Firma Sven und Heiko Stüde-
mann GbR aus Raschau-Markersbach OT Markersbach vom 
2. Mai 2019 zum Bruttopreis von 1.296,21 Euro vornehmen zu 
lassen.

11 Ja  0 Nein

Sitzungstermine

Bau und Verwaltungsausschuss                             Dienstag,  3.   September 2019 
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg

Ortschaftsrat, Oberscheibe                              Mittwoch,  11.   September 2019 
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe

Stadtratssitzung                              Montag, 16. September 2019 
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg

Schadholzbeseitigung im Wald 
am Scheibenberg

Die Stadt Scheibenberg plant gemeinsam mit dem zuständigen 
Revierförster Peter Seifert eine Beseitigung des Schadholzes. Auf-
grund der problematischen Stürme und der Trockenheit der letz-
ten 2 Jahre und im Zusammenhang mit dem Borkenkäferbefall 
hat sich die angefallene Menge des Schadholzes im Scheibenber-
ger Wald enorm erhöht. Im Rahmen des Waldschutzes ist es not-
wendig, das Schadholz unverzüglich aufzuarbeiten. Der Einsatz 
technischer Geräte wird sich nicht vermeiden lassen. Aufgrund der 
eingeschränkten Unternehmerkapazität werden die Arbeiten vo-
raussichtlich erst im 3. oder 4. Quartal erfolgen. Das beauftragte 
Forstunternehmen wird durch den zuständigen Revierförster vor 
Ort eingesetzt und betreut. Im Rahmen der technischen Möglich-
keiten wird versucht, die lokalen Besonderheiten des Erholungs-
gebietes am Scheibenberg zu berücksichtigen. Stark beanspruchte 
Maschinenwege werden durch das Forstunternehmen wieder in 
den ursprünglichen Zustand versetzt.

Für Erholungssuchende, sonstige Waldbesitzer und Jäger sind 
die betroffenen Flächen und Waldwege während des Holzein-
schlages sowie die Holzlagerplätze bis zur Rückung und Holz-
abfuhr aus Sicherheitsgründen gesperrt. Hierauf wird durch 
Absperrbänder und Verbotsschilder hingewiesen. Zur eigenen 
Sicherheit wird um entsprechendes Verständnis gebeten.

Für Rückfragen steht der zuständige Revierförster Peter Seifert 
unter Funk 0173/3716500 zur Verfügung.

 
 Sprechstunde des Friedensrichters

 
 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

 Die nächste Sprechstunde findet am 9. September 2019, 
 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 

 Gerne können Sie zur genannten Zeit Herrn Groschupf 
 unter 037349 / 66318 telefonisch kontaktieren. 

 Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf ab 19.30 Uhr
  unter der Telefonnummer 037349 / 7087 zu erreichen. 
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2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG

2.1 . laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 

Kindertagespflege 9 h 
in Euro 

Erstattung angemessener Kosten für den Sachaufwand 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII)
Betrag zur Anerkennung der Förderleistung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII)
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur
Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) und Alterssicherung
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur Kranken- und Pflegever-
sicherung ( § 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)

= laufende Geldleistung 
freiwillige Angabe: weitere Kosten für die Kindertagespflege 
(z. B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung, Fortbildung, Fach-
beratung durch freie Träger) 

= Kosten für die Kindertagespflege insgesamt 

2.2. Deckung der laufenden Geldleistung bzw. - sofern relevant - der Kosten Kindertages
pflege insgesamt je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 

485,00 

64,01 

549,01 

23,22 

572,23 

Kindertagespflege 9 h 
in Euro 

Landeszuschuss 

Elternbeitrag (ungekürzt) 

Gemeinde (inkl. Ergänzungspauschale Bund*) 

*Ergänzungspauschale nach Artikel 6 des Gesetzes zur Stärkung der kommunalen Investitionskraft vom
16. Dezember 2015 im Umfang von 6,56 Euro monatlich je 9-h-Kind und 4,37 Euro je 6-h-Kind.

189,44 

170,00 

212,79 

Datum, 20.08.2019

Unterschrift Bürgermeister Michael Staib
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STADTNACHRICHTEN

Veranstaltungen Bergstadt
Scheibenberg und Schlettau 
im September 2019

  
01.09. Musical mit der Kurrende und Taufgedächtnis 
10:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

05.09. Bläserserenade zum Posaunenchorjubiläum
19:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

05.09. Konzert im Rittersaal – Scottish Folk 
19:30 Uhr Schloss Schlettau, Rittersaal
 Förderverein Schloß Schlettau e.V.

06.09. Klubabend
18:30 Uhr Feuerwehrdepot Scheibenberg
 Skatverein „Grundehrlich“ 

07.09.  Geselliger Kräuternachmittag mit Exkursion, 
14:00 Uhr Büfett und selbstgemachter Anwendung
 Geyer, Wanderparkplatz Zwönitzer Straße
 Hendrik Heidler – Traumzeitpraxis

07.09. Abendmusik mit Bläsern vor der Kirche
17:30 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

08.09. Gottesdienst in der Landeskirchlichen Gemeinschaft
08:45 Uhr Landeskirchliche Gemeinschaft, Pförtelgasse
 Evangelisch-methodistische Kirche

08.09. Festgottesdienst zum 70. Posaunenchorjubiläum
10:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

08.09. Tag des offenen Denkmals: Motto „Modern(e): 
10:00 Uhr Umbrüche in Kunst und Architektur“
 Schloss Schlettau, Rittersaal
 Förderverein Schloß Schlettau e.V.

09.09. Bibelgespräch
18:00 Uhr bei Christa Hinkel, Bahnhofstraße 9
 Evangelisch-methodistische Kirche

11.09. Seniorenkreis in der Landeskirchlichen Gemeinschaft
14:00 Uhr Landeskirchliche Gemeinschaft, Pförtelgasse
 Evangelisch-methodistische Kirche

15.09. Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
09:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

15.09. Bergfest Pobershau
14:00 Uhr Parade durch den Ort
 Bergknapp- und Brüderschaft Oberscheibe/
 Scheibenberg e. V. 

19.09. Musik und Literatur im Rittersaal
19:30 Uhr Schloss Schlettau
 Förderverein Schloß Schlettau e.V.

20.09. + Erzgebirgische Mundarttage
21.09. Bürger- und Berggasthaus auf dem Scheibenberg
 Erzgebirgszweigverein Scheibenberg e. V. 

20.09. Klubabend
18:30 Uhr Feuerwehrdepot Scheibenberg
 Skatverein „Grundehrlich“ 

22.09. Mundartgottesdienst
10:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

24.09. Aktivgruppe Regenbogen
14:00 Uhr Rudolf-Breitscheid-Straße 41
 Scheibenberger Netz e. V. 

24.09. Musikkaffee (Singkreis)
15:00 Uhr Rudolf-Breitscheid-Straße 41
 Scheibenberger Netz e. V. 

26.09. (Un)ruheständler
14:00 Uhr Rudolf-Breitscheid-Straße 41
 Scheibenberger Netz e. V. 

29.09. Kochpräsentation und Buchlesung
19:30 Uhr Regina Röhner: „Bergwelten“ sagenhafter 
 und genussvoller Harz
 Schloss Schlettau, Rittersaal
 Förderverein Schloß Schlettau e.V. 

29.09. Bikergottesdienst an den Orgelpfeifen
14:00 Uhr Sommerlagerplatz
 Christl. Motorradfahrer Sachsens e. V. und 
 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

... weitere Impressionen von der Festveranstaltung 25 Jahre Zu-
sammenschluss Scheibenberg und Oberscheibe
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Jubiläen
– September & Oktober –

Geburtstage

04. September Herr Kurt Endt, Hauptstraße 26B 95
10. September Herr Gerd Hörnig, Schillerstraße 14 75
10. September Herr Karl-Heinz Porath, Dorfstraße 21 75
11. September Herr Gerolf Leder, Dorfstraße 18 75
20. September Frau Gerda Weber, Pfarrstraße 11 90
28. September Herr Werner Goertz, Lindenstraße 13 90
29. September Herr Gerhard Gerber, Lindenstraße 7 80
30. September Herr Heini Köhler, Bahnhofstraße 7 90

Ehejubiläen

13. September zum 50. Hochzeitstag
Herr Roland und Frau Barbara Schmidt, Silberstraße 2A

25. Oktober zum 50. Hochzeitstag
Herr Bernd und Frau Ursula Trommler, Dorfstraße 5

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Wir haben eine Lösung gefunden, Ihre Jubiläen wieder im Amts-
blatt veröffentlichen zu können. Dafür benötigen wir Ihre Mitwir-
kung. Bitte senden Sie uns das Ihnen zugesandte Formular für die 
Zustimmung unbedingt zurück. Wir sind der Meinung, dass der 
Besuch des Bürgermeisters und der Kindergartenkinder in einer 
lebens- und liebenswerten Kleinstadt wie Scheibenberg zu einem 
guten Miteinander gehören. Wir gratulieren allen Jubilaren auf das 
Herzlichste.

Zu Ihrem Geburtstag (70., 75., 80., 85., 90., 95., 100. Geburtstag) so-
wie Ihrem Ehejubiläum (ab dem 50.) gratuliert Ihnen, Ihr Einver-
ständnis vorausgesetzt, der Bürgermeister oder ein Stellvertreter 
im Rahmen eines kurzen Besuches persönlich. Unsere Kindergar-
tenkinder besuchen nach Möglichkeit ebenfalls alle Geburtstags-
kinder und Jubilare.

Sprechzeiten Rathaus Scheibenberg

Montag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag   9.00 Uhr – 12.00 Uhr  14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag 13.00 Uhr – 17.00 Uhr  Scheibenberg
Dienstag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr Crottendorf
 13.00 Uhr – 18.00 Uhr Crottendorf
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag   8.00 Uhr – 12.00 Uhr  Crottendorf
 13.00 Uhr – 17.00 Uhr   Schlettau
Freitag                       geschlossen

Heimatmuseum

Wenn Sie unser Heimatmuseum besichtigen möchten, melden 
Sie sich bitte zur Terminvereinbarung in der Stadtverwaltung 
Scheibenberg, Frau Martin, Tel. 037349/66314.

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag, 9. September 2019, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 Mehrzweckzug (M. Weiß)

Montag, 23. September 2019, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 Übung Menschenrettung (B. Ullmann)

Oberscheibe:

Freitag, 13. September 2019, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 Übungscontainer Markersbach (V. Hunger)

Freitag, 20. September 2019, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 Fahrübung Maschinisten (M. Fiedler, A. Fiedler)
 Funkübung (Wehrleitung)
 
Samstag, 28. September 2019, 17.30 Uhr, Gerätehaus
 Abfahrt Dienstsport Bowling

Jugendfeuerwehr:

Montag, 2. September 2019, 16.30 Uhr, Gerätehaus
  Fahrzeug- und Gerätekunde

Montag, 16. September 2019, 16.30 Uhr, Gerätehaus
  Löschangriff

Montag, 30. September 2019, 16.30 Uhr, Gerätehaus
  Erste Hilfe Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats, 11.00 Uhr 
durchgeführt. Ist der Samstag ein Feiertag, dann findet der Probe-
lauf am 2. Samstag des Monats statt. Das Probesignal ist ein Dau-
erton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 7. September 2019

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 

ist der 15. des Vormonats. 

Inhalte bitte an: amtsblatt@scheibenberg.de senden.

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
 

01.09. Praxis Dimitrov Buchholzer Str. 14,
 Tel. 03733/23490 Annaberg-Buchholz

07.09. + 08.09. Dr. med. Krauß Pleiler Str. 207, 
 Tel. 037343/2600 Jöhstadt

14.09. + 15.09. DS Melzer Hohle Gasse 4,
 Tel. 037349/7470 Elterlein

  
21.09. + 22.09. DS Grünke Königswalder Straße 1,
 Tel. 03733/289438 Annaberg-Buchholz

28.09. + 29.09. DS Melzer Hohle Gasse 4,
 Tel. 037349/7470 Elterlein

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

01.09. – 08.09. TA Armbrecht Schlettau
 Tel. 0162/3280467 
 Tel. 0162/3794419

09.09. – 15.09. Dr. Dathe-Schulz Gelenau 
 Tel. 0174/3160020

16.09. – 22.09. TA Zieboll Ehrenfriedersdorf
 Tel. 037341/574380

23.09. – 29.09. TA Geisler Annaberg-Buchholz
 Tel. 0160/96246798
 TA Beck Gelenau 
 Tel. 0173/9173384

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannahme 
erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 
09456 Annaberg-Buchholz.

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

6. und 20. September 2019

Suchtberatungsstelle

Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz · Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 

Sozial./Suchttherapeut Frank Gerlach, Hauptstraße 26
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901 bzw.
Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger
Tel. 037349/8219

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

  Erzgebirgssparkasse 

 IBAN:  DE37 8705 4000 3582 0001 75
 BIC: WELADED1STB

 Kontostand per 15. August 2019:                 1.043,40 Euro     
 

  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!
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In den Anfangsjahren des Amtsblattes (Ich hab mal mehr als 25 
Jahre zurückgeblättert…) gab es ein „Lob des Monats“. 

„Nichts gesagt ist genug gelobt.“ Diese Aussage hört man 
sehr oft. Wenn man Glück hat, hört man ein „Gar nicht mal so 
schlecht!“ oder „Passt schon!“ Haben wir das Loben bzw. die 
Wertschätzung verlernt? – Loben lernen täte uns allen gut: de-
nen, die gelobt werden, aber auch denen, die loben. Was ist gut? 
Was gefällt mir? Diese Fragen verändern die Sichtweise zum Po-
sitiven. Uns „Oberscheibnern“ gefällt, dass es zur Tradition ge-
worden ist, dass der Posaunenchor der Kirchgemeinde jährlich 
am Samstag vor dem 3. Advent in unserem Ortsteil „weihnacht-
liche Musik“ spielt. Der Posaunenchor feiert in diesem Jahr  
(Jubiläumswoche vom 05.-08.09.2019) sein 70-jähriges Jubiläum, 
darum möchten wir es nicht versäumen, zu gratulieren und den 
Musikern Gottes Segen, Gesundheit und weiterhin viel Freude 
beim Musizieren zu wünschen. Ein herzliches Dankeschön und 
ein großes Lob für die Zeit des Musizierens in unserem Ortsteil.

Ich möchte allen Jubilaren und Geburtstagskindern im Monat 
September gratulieren, bleiben Sie gesund und „unnerer Haamit“ 
treu.

Mit einem herzlichen Dankeschön im Namen des Ortschaftsra-
tes grüße ich Sie.

Heike Flath
stellv. Ortsvorsteherin

OBERSCHEIBE

NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Glück auf, liebe Bürgerinnen und Bürger von Oberscheibe und 
Scheibenberg, Glück auf, liebe Gäste,

das ist unser traditioneller Bergmannsgruß, der auch heute noch 
am gebräuchlichsten in „unnern schien Arzgebirg“ ist. Ja Tra-
ditionen wollen wir erhalten und sollten sie beleben.  Das Jahr 
2019 wird in die Geschichtsbücher eingehen, da die Unesco die 
Montanregion Erzgebirge/Krusnohori im Juli zum Weltkultur-
erbe erklärt hat. Wir Arzgebirger freuen uns darüber.

Worüber können wir uns in Oberscheibe freuen?

Wir freuen uns, dass die Familien an der Hauptstraße ihrer Haus-
fassade ein neues Aussehen gegeben haben, dass sie anbauen 
und modernisieren. Das heißt, sie fühlen sich wohl in unserem 
Dorf. Wir freuen uns über die Familie an der Eigenheimstaße, 
die bald noch ein Dach bzw. Haus über ihrer „ Essecke“ bau-
en wird. Das heißt, wir bekommen neue Mitbewohner, die sich 
Oberscheibe ausgesucht haben, um ihre „arzgebirgischen Wur-
zeln“ zu vertiefen. Die Sanierung des  3. Straßenbauabschnit-
tes der Eigenheimstraße hat begonnen und wir freuen uns, dass 
dort öffentliche Pkw-Stellplätze mit vorgesehen sind, das wird 
die Ansicht der Eigenheimstraße verbessern.

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

wir haben von Mai bis September 
SOMMERPAUSE

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 18. September
und 2. Oktober 2019, 19.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus in Oberscheibe.
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 Kindergarten „Bergwichtel“

Wir haben Windräder gebastelt, den Pferdehof besucht und ha-
ben in Schwarzenberg das Schloss erkundet. Wir waren im An-
naberger Kino zu „Kleiner Alladin“, besuchten das Buchholzer 
Bad und erkundeten das Tiergehege in Annaberg.

Als besonderer Höhepunkt wurde eine Fahrt nach Oberwiesen-
tal mit anschließender Seilbahnfahrt auf den Fichtelberg und 
einer Wanderung ins Tal auf die Beine gestellt. Wir besuchten 
den Frohnauer Hammer und waren rund um den Scheibenberg 
wandern. Ein Besuch bei Frau Wiesner wurde ebenfalls organi-
siert. Und was bei keinem Ferienprogramm fehlen darf, ist eine 
Schatzsuche mit vielen Überraschungen.

Auch spontane Aktivitäten, wie zum Beispiel die Freibadbe- 
suche, wurden bei entsprechender Wetterlage kurzfristig sehr gut 
organisiert. 

Bild Zoo

Alle Angebote und Aktivitäten wurden von den Kindern mit 
großem Spaß und Freude wahrgenommen. 

Vielen Dank!

Auch bei unseren Kindergartenbergwichteln gab es Spannendes 
zu entdecken. Die Schmetterlinge hatten vor den Ferien echte 
Schmetterlingsraupen passend zu ihrem Schmetterlingsprojekt 
bekommen. Diese haben sich in  Kokons verpuppt und jetzt in 
der Ferienzeit sind die Schmetterlinge geschlüpft. Wir haben die 
kleinen Tiere eifrig beobachtet und gepflegt. Nach 2 Wochen ha-
ben wir sie dann auf dem Feld freigelassen. Alle Kinder haben 
gestaunt und viel dazu gelernt. Wir bedanken uns recht herzlich 
bei Frau Schmidt, die uns die Schmetterlingsraupen organisiert hat.

Text: Daniela Maiwald-Schubert
Bilder: Erzieherteam 

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Sommerzeit ist Ferienzeit …
… von einem bunten Ferienprogramm berichten die Bergwichtel

Sommerzeit ist Ferienzeit. Da aber nicht alle Kinder in dieser 
Zeit zu Hause sein können, ist unsere Einrichtung die erste An-
laufstelle. Um ein buntes Ferienprogramm zu gestalten, mit dem 
wirklich jeder auf seine Kosten kommt, musste dies natürlich 
auch gut organisiert und geplant werden. Dazu bedanken wir 
uns recht herzlich bei unserem Hortteam für die tolle Organi-
sationsarbeit und Durchführung der geplanten und spontanen 
Aktivitäten, auf die wir noch einmal zurückblicken möchten.

Mit großer Freude wurde das folgende Ferienprogramm durch-
geführt: Wir haben den Schulgarten besucht. Hier haben wir 
verschiedene Früchte geerntet und sie zu leckeren Speisen ver-
arbeitet. Das machte großen Spaß und Appetit beim Probieren. 
Weiterhin waren wir zu Besuch im „Zoo der Minis“ in Aue, 
Hüttenbau im Wald und bei entsprechendem Wetter war Baden 
gehen geplant. 

Bild Schulgarten und Schulgarten2, Bild Früchte
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VEREINSMITTEILUNGEN

SSV 1846 Scheibenberg e.V.

Am 7. September findet im Rahmen der Sächsischen Mini-
skiflug-Tournee der Wettkampf bei uns in Scheibenberg statt. 
Gleichzeitig findet der Projekttag „Skispringen“ in Zusammen-
arbeit mit dem Deutschen Skiverband statt. Ziel ist es, Kindern 
im Vorschulalter und Schülern der 1. und 2. Klasse, das Skispringen 
näher zu bringen und sie für unsere schöne Sportart zu begeistern.

Unser Sport ist vielseitig und nicht nur auf die Schanze beschränkt.  
Bei uns gehört Sport in der Turnhalle, Inliner fahren, Langlauf in 
allen Varianten, die Bewegung in der freien Natur und vieles 
mehr zum Alltag.

Zeitplan

9.30 – 10.30 Uhr
freies Training der Miniskiflieger

10.45 Uhr 
Wettkampf Miniskifliegen

12.00 – 13.00 Uhr 
Schnuppertraining für interessierte Kids

Wo?

Schanzenanlage an den Orgelpfeifen/Sommerlagerplatz

Weitere Informationen

- Hangabfahrten und eine Einführung in erste Sprungversuche 
 werden angeboten

- Sprungausrüstungen stehen für die Kids zum Testen bereit
■
- das Mitbringen der eigenen Alpinski lohnt sich:
 Auch damit können erste Sprungversuche gemacht werden.

Wir, als SSV 1846 Scheibenberg, suchen interessierte Jungs und 
Mädchen ab 5 Jahren, die sich einfach mal in unserer Sportart 
ausprobieren möchten. Um bei uns reinzuschnuppern, einfach 
mal montags von 17.00-17.45 Uhr in der Turnhalle Scheiben-
berg vorbeischauen. Zu dieser Zeit findet unser Hallentraining 
für die Kleinsten statt.

Kontakt
SSV Scheibenberg
Jörg Willimowski (Trainer Skisprung) 
Tel. +49 0l173 3581028
jjm.willimowski@t-online.de

Scheibenberger Netz e.V.

Einladungen und Mitteilungen September 2019

Liebe Bürger von Scheibenberg und Umgebung,

die Termine für unsere Angebote Aktivgruppe Regenbogen,   
Musikkaffee und (Un)ruheständler finden Sie im Amtsblatt 
unter der Rubrik „Veranstaltungen in der Verwaltungsgemeinschaft  
Scheibenberg-Schlettau“ und im Internet unter:

www.scheibenberger-netz.de

Beachten Sie bitte auch unsere aktuellen Aushänge!

Ansprechpartner Fr. Klecha
Tel. 037349/76871

Unter Dampf ...

standen am 22. Juni 2019 die (Un)ruheständler.

Geplant war eine Fahrt mit der Preßnitztalbahn. 13.00 Uhr fuhren 
wir mit dem Fahrdienst Bach und Privat-Pkw nach Jöhstadt. 

Wir stiegen in die Bahn und fuhren bis Steinbach und blieben 
gleich sitzen, denn die Bahn fährt ja nach kurzem Halt mit „Auf-
tanken“ von Wasser und Kohle und Umhängen der Lok wieder 
zurück, bis zur Haltestelle „Forellenhof“. 

Dort waren wir zum Kaffeetrinken angemeldet, und es schmeckte 
uns gut in der schönen Umgebung. 16.30 Uhr holte uns dann  der 
Fahrdienst Bach wieder ab und brachte uns nach Hause.

 
Ein schöner und erlebnisreicher Nachmittag für alle.

Im September war wieder eine Ausfahrt geplant – ist aber z.Zt. 
nicht duchführbar. Wir suchen noch nach einem Ersatz und wer-
den das Ergebnis rechtzeitig im Fenster unseres Vereins bekannt 
geben.

In dem Fenster finden Sie auch Einladungen und Informationen 
für alle anderen Angebote des Vereins.  Anfragen und nähere  
Informationen unter 037349-76871.

Ihr (Un)ruheständler-Team
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Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.

Das war doch eine Ansage. Die Zentrale zieht um. Von Schwar-
zenberg nach Scheibenberg. Das lässt aufhorchen. – Ach so: in den 
kommenden Jahren!

Wir werden als das geografische Herz des Staats-Forstbezirkes im 
Forstbezirk Neudorf benannt. Ja, der Wald, die Stadt, unser Schei-
benberg mit Aussichtsturm muss doch wieder einmal von sich hö-
ren lassen. – Ein Herzstück zu sein ist doch toll. Schlusssatz: Der 
Waldumbau ist das vornehmliche Ziel des Staatsforstes. –

Kurz noch ein paar Zeilen zum „Kleinen – Feinen“. Es hat statt-
gefunden. Wir hätten uns schon gerne ein paar Zuhörer mehr ge-
wünscht. – Mein Fazit: Es ist immer auch schön, wenn Wanderer, 
Radfahrer oder zufällig Berg-Gast-Besucher solche Abwechslun-
gen miterleben. Oft sagen sie dafür danke. Dafür ist unser Berg 
bekannt. Denn immer mal gibt es eben musikalische Klein-Veran-
staltungen am Scheibenberger Aussichtsturm. 

So soll es sein, so kann es sein. Wir werden es mit Zuversicht pfle-
gen und kleine verschiedene Treffen so freundlicher mit gestalten. 
Einfach gemütlich da oben. Aber eben auch ein Berg. Da kommt 
der Gedanke daher an unsere älteren Heimatfreunde. Sie wür-
den es gerne wollen, dabei zu sein – doch es sind nicht mehr die  
Anfangsjahre, die zu Buche stehen. Doch sie freuen sich über Be-
richte oder sogar einen Besuch. Für Erinnerungen ist schließlich 
überall Platz. Auf der Markt-Bank, in unseren kleinen Geschäften, 
bei verschiedenen Zusammenkünften, und wie gehabt, am Hörer 
des Telefons.
 
Noch ist Sommerzeit, noch sind viele Veranstaltungen angekündigt.
Siehe Juli-Ausgabe: Erzgebirgische Mundart-Tage in Scheiben-
berg. Ihr seid herzlich dazu eingeladen. Für heute und morgen, 
und alle Tage 

„Glück auf!“ 
U. Flath 

Sächsische Jugendliche 
übertreffen sich selbst!

15. Aktionstag „genialsozial-Deine Arbeit gegen Armut“ 

Voller Freude können die Zahlen für den Aktionstag 2019 
verkündet werden. Und wieder zeigt sich: Sachsens größte Ju-
gendsolidaritätsaktion bricht alte Rekorde. Zum Aktionstag am  
2. Juli gingen 34.000 Schülerinnen und Schüler aus 287 säch-
sischen Bildungseinrichtungen für die Aktion „genialsozial“  
arbeiten und erwirtschafteten so die beeindruckende Summe 
von ca. 730.000 Euro.
 
In ganz Sachsen haben junge Menschen, Lehrkräfte, Eltern und 
zahlreiche ArbeitgeberInnen erneut Großes geleistet. Gemein-
sam und in gegenseitiger Verantwortung haben sie sich für eine 
gerechtere Welt stark gemacht. 

Die erarbeiteten Gelder unterstützen Initiativen in Sachsen 
und weltweit. Durch den großen Erfolg der Schülerinnen und 
Schüler können dieses Jahr, statt der geplanten drei Projekte, 
ganze vier Entwicklungspartnerschaften im globalen Süden 
unterstützt werden. (3 medizinische und 1 Schulbauprojekt in 
Burkina Faso, Madagaskar, Philippinen). Diese wurden auf der 

Jurytagung im Januar von der „genialsozial-SchülerInnen-Jury“ 
ausgewählt und für eine Förderung empfohlen (ausführlich Be-
schreibung der Projekte unter: www.genialsozial.de)

Mit 30% des Geldes initiieren und unterstützen die beteilig-
ten Schulen soziale Projekte in der Region oder in der eigenen 
Schule. Die „genialsozial-lokal-Projekte“ sollen Not, Armut und 
Benachteiligung im direkten Umfeld entgegenwirken. Die Vor-
haben bewegen sich dabei von einer „klassischen“ Spende für 
soziale Initiativen bis hin zu selbst entwickelten Projektideen, 
wie Nachhilfe für jüngere SchülerInnen, Benefizkonzerte mit 
regionalen Schulbands oder Zuschüsse bei Klassenfahrten für 
benachteiligte Kinder. Den Ideen sind hier keine Grenzen ge-
setzt, solange sie einen sozialen Zweck unterstützen.

Sollten Sie Initiativen, Vereine oder Projekte kennen, die gegen 
Not, Armut und Benachteiligung in Sachsen aktiv sind und un-
terstützt werden sollten, dann melden Sie sich bei uns.

Im Schuljahr 2019/2020 findet „genialsozial – Deine Arbeit ge-
gen Armut“ am 14. Juli 2020 statt. 

Der Aktionstag ermutigt junge Menschen, sich aktiv an gesell-
schaftlichen Themen zu beteiligen und gibt ihnen die Möglich-
keit, lokal und global Verantwortung zu übernehmen. „genial-
sozial“ ist ein Programm der Sächsischen Jugendstiftung mit 
inhaltlicher Unterstützung durch das Entwicklungspolitische 
Netzwerk Sachsen e.V.; der Ostdeutsche Sparkassenverband 
und die Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien sind Hauptspon-
soren. Ministerpräsident Michael Kretschmer ist Schirmherr 
dieser größten sächsischen Jugendsolidaritätsaktion. 

Weitere Informationen unter: www.genialsozial.de
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Kommunalwahl 2019

Liebe Scheibenberger und liebe Oberscheibener,

die Mitglieder und der Vorstand von Freie Wähler Bürgerforum 
e.V. OG Scheibenberg bedanken sich sehr herzlich für die vielen 
Stimmen anlässlich der Kommunalwahl Ende Mai dieses Jahres.

Erneut konnten wir als politischer Verein 7 Sitze und damit die 
absolute Mehrheit im Stadtrat erreichen. Leider darf die mit den 
meisten Stimmen und damit mit dem größten Vertrauensvorschuss 
bedachte Stadträtin Sylke Adler dem neuen Stadtrat nicht mehr 
angehören. „Warum?“ werden jetzt eine ganze Reihe von Ihnen 
fragen. Die Antwort ist recht einfach und trotzdem nur schwer zu 
verstehen. Zum einen ist es einer „Vereinfachung“ der Gemeinde-
ordnung und damit dem Wegfall der Unterscheidung der verschie-
denen  Angestelltenverhältnisse bei der Stadtverwaltung geschuldet. 
Zum anderen war nicht zu erwarten, dass einzelne Bürger Schei-
benbergs in rufschädigender Absicht bei der Kommunalaufsicht 
vorstellig geworden sind, um damit die weitere Mitarbeit einer 
überaus beliebten, in jeder Hinsicht vertrauensvollen, allzeit loy-
alen und nie auf ihren eigenen Vorteil bedachten Bürgerin Schei-
benbergs zu verhindern.

Sylke Adler genießt weiterhin unser vollstes Vertrauen, ist aber na-
türlich über die Art und Weise ihres Ausschlusses zutiefst enttäuscht.
Wir hoffen, dass sie weiterhin unserem Verein treu bleibt und 
dass sie nach einer verständlichen kleinen Auszeit das kom-
munale Leben in der Stadt mit ihrer offenen, herzlichen Art  
weiter bereichern wird. Alle, die sie gewählt haben, bitten wir, 
ihr weiterhin den Rücken zu stärken. Wir als Verein werden eine 
rechtliche Überprüfung der Gemeindeordnung überdenken und 
gegebenenfalls in Widerspruch gehen.

Für den Vorstand – Martin Josiger
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